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Einrichten Ihres Internetzugangs unter Windows Vista

Installieren Ihres Turbolink AR860

Einrichten Ihres Internetzugangs unter Windows 7Einrichten Ihres Internetzugangs unter Windows XP

Schließen Sie die vorhandenen Geräte wie im entsprechenden Anschaltschema dargestellt an.

Anschaltschema bei Verwendung von NTBA und Splitter Anschaltschema bei Verwendung eines NT split Anschaltschema bei Verwendung eines NT1+ split� � �

�

�

�

�

�

�

�

Wählen Sie über
aus. Im neuen Bildschirmdialog wählen Sie

unter Aufgabe .

Wählen Sie den Punkt
. Klicken Sie auf .

Ist bereits eine Verbindung eingerichtet, wählen Sie den Punkt
. Klicken Sie auf .

Klicken Sie auf den Punkt .

Sie benötigen jetzt die von Ihrem Internetanbieter
mitgeteilten Internetzugangsdaten. Tragen Sie in der Zeile

Ihren mitgeteilten Benutzernamen und in der
Zeile das mitgeteilte Kennwort ein. Geben Sie in die
Zeile Ihren Internetanbieter ein. (Bitte
beachten Sie, dass die Firewall ggf. vor der ersten Einwahl noch
im eingerichtet werden muss.)
Klicken Sie auf .

Sie haben erfolgreich eine Internetverbindung eingerichtet.
Beenden Sie die  Konfiguration durch Klicken auf .

Schützen Sie Ihren Computer vor dem Zugriff Anderer. Als
sicherste Einstellung wird empfohlen, zu
wählen.

Start Systemsteuerung Netzwerk- und
Freigabecenter

Eine Verbindung oder ein Netzwerk einrichten

Verbindung mit dem Internet
herstellen Weiter

Nein, eine neue Verbindung erstellen Weiter

Breitband (PPPoE)

Benutzername
Kennwort
Verbindungsname

Netzwerk- und Freigabecenter
Verbinden

Schließen

Öffentlicher Ort

→ → �

�

�

�

�

�

�

Wählen Sie über
aus. Im neuen

Bildschirmdialog wählen Sie unter Aufgabe
.

Wählen Sie den Punkt
. Klicken Sie auf .

Ist bereits eine Verbindung eingerichtet, wählen Sie den Punkt
. Klicken Sie auf .

Klicken Sie auf den Punkt .

Sie benötigen jetzt die von Ihrem Internetanbieter
mitgeteilten Internetzugangsdaten. Tragen Sie in der Zeile

Ihren mitgeteilten Benutzernamen und in der
Zeile das mitgeteilte Kennwort ein. Geben Sie in die
Zeile Ihren Internetanbieter ein. (Bitte
beachten Sie, dass die Firewall ggf. vor der ersten Einwahl noch
im eingerichtet werden muss.)
Klicken Sie auf .

Sie haben erfolgreich eine Internetverbindung eingerichtet.
Beenden Sie die  Konfiguration durch Klicken auf .

Schützen Sie Ihren Computer vor dem Zugriff Anderer. Als
sicherste Einstellung wird empfohlen, zu
wählen.

Start Systemsteuerung Netzwerk und
Internet Netzwerk- und Freigabecenter

Neue Verbindung
oder neues Netzwerk einrichten

Verbindung mit dem Internet
herstellen Weiter

Nein, eine neue Verbindung erstellen Weiter

Breitband (PPPoE)

Benutzername
Kennwort
Verbindungsname

Netzwerk- und Freigabecenter
Verbinden

Schließen

Öffentlicher Ort

→ →

→

�

�

�

�

�

�

�

Wählen Sie über
den aus.

Es öffnet sich der Konfigurationsassistent.
Klicken Sie auf .

Wählen Sie den Punkt
. Klicken Sie auf .

Wählen Sie den Punkt .
Klicken Sie auf .

Wählen Sie den Punkt
. Klicken Sie auf .

Geben Sie in die Zeile Ihren
Internetanbieter ein. Klicken Sie auf .

Sie benötigen jetzt die von Ihrem Internetanbieter
mitgeteilten Internetzugangsdaten. Tragen Sie in der Zeile

Ihren mitgeteilten Benutzernamen und in der
Zeile das mitgeteilte Kennwort ein. Wiederholen Sie
dieses in der Zeile . (Bitte beachten Sie,
dass die Firewall ggf. vor der ersten Einwahl noch über die
Eigenschaften der DFÜ Verbindung eingerichtet werden muss.)
Klicken Sie auf .

Jetzt können Sie die Option
wählen. Beenden Sie die  Konfiguration durch

Klicken auf .

Start Programme Zubehör
Kommunikation Assistenten für neue Verbindungen

Weiter

Verbindung mit dem Internet
herstellen Weiter

Verbindung manuell einrichten
Weiter

Verbindung über eine
Breitbandverbindung herstellen Weiter

Name des Internetanbieters
Weiter

Benutzername
Kennwort

Kennwort bestätigen

Weiter

Verknüpfung auf dem Desktop
hinzufügen

Fertig stellen

→ → →


